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Pressemitteilung | 06.08.2026 

Wundervolle Orte in Neukölln entdecken – die WONK 2026! 

Neuköllns Aktionswoche für Natur, Nachhaltigkeit & Nachbarschaft geht in die 

zweite Runde: 

Gemeinschaftsgärten, Repair-Cafés, Bildungsorte unter freiem Himmel, 

Tauschbörsen, Werkstätten für Upcycling und grüne Oasen mitten im dichten 

Stadtgefüge: All das existiert, wird gelebt und gestaltet – von Menschen, die sich 

für ihren Kiez einsetzen.  

Vom 18. bis zum 27. September 2026 macht die „WONK – Wundervolle Orte 

NeuKölln“- dieses Engagement zehn Tage lang sichtbar:  

An mehr als 50 Orten 

Mit 70 Initiativen 

Und mehr als 140 Veranstaltungen:  

Aktionen, Workshops, Ausstellungen, Führungen, Feste, Kiezspaziergänge, und 

vieles mehr und alles weitgehend kostenfrei. 

Seit Anfang August ist das Programm online unter  

www.wonk.de  

Seit Juli erzählen die Akteur*innen von sich und ihren Ideen für die diesjährige 

Aktionswoche auf Instagram unter 

www.instagram.com/ks_umweltbildung_neukoelln 

 

Was ist die WONK? 

WONK steht für Wundervolle Orte NeuKölln – eine Aktionswoche, bei der 

Initiativen, Vereine, Projekte und Einzelpersonen aus dem gesamten Bezirk ihre 

Türen öffnen, ihr Tun zeigen und Neuköllner*innen sowie Berliner*innen zum 

Mitmachen einladen. Das Programm ist bewusst offen und niedrigschwellig: 

Workshops, Führungen, Ausstellungen, Aktionen für Kinder und Familien, 

Fortbildungen und Begegnungsformate – die meisten Angebote sind kostenlos 

zugänglich. 

Die erste WONK im Jahr 2025 war ein beeindruckender Erfolg: Trotz einer 

Vorlaufzeit von nur drei Monaten und wenig finanziellen Mitteln kamen mehr 

als 80 Veranstaltungen zusammen, verteilt über den gesamten Bezirk. Das 

Ergebnis: ein lebendiges Bild davon, wie vielfältig, kreativ und zugänglich 

nachhaltiges Stadtleben in Neukölln bereits gelebte Realität ist.  

  

http://www.gruen-macht-schule.de/
http://www.umweltbildung-neukoelln.de/
http://www.wonk.de/
www.instagram.com/ks_umweltbildung_neukoelln


 

 

Engagement verdient Sichtbarkeit 

In Neukölln arbeiten unzählige Menschen daran, ihr Quartier lebenswerter und 

grüner zu machen. Sie kümmern sich um Grünflächen, sammeln Müll im 

Straßenland, vermitteln Umweltwissen an Kinder und Jugendliche, organisieren 

Nachbarschaftshilfe und schaffen Begegnungsräume für Menschen, die an einer 

lebenswerten Stadt interessiert sind. Dieses Engagement ist das Rückgrat einer 

funktionierenden Stadtgesellschaft – und es verdient nicht nur Anerkennung, 

sondern insbesondere Sichtbarkeit! Genau das leistet die WONK: Sie stellt 

Menschen und Projekte in den Mittelpunkt, die sonst unter dem Radar der 

öffentlichen Wahrnehmung agieren.  

 

WONK kann mehr als Umweltbildung 

Ein zentrales Anliegen der WONK ist die Umweltbildung, jedoch kann die WONK 

noch viel mehr: Denn nachhaltiger Wandel beginnt dort, wo Menschen 

verstehen, warum er notwendig ist. Es bedeutet sich in seiner Nachbarschaft 

und in seinem Kiez zu engagieren, z.B. in Gemeinschaftsgärten, bei 

Abfallsammeln und Upcycling oder auf dem Schulhof. Die WONK schafft 

Erfahrungsräume, in denen Natur und Umwelt nicht abstrakt bleiben, sondern 

anfassbar, riechbar, essbar und erlebbar werden. Besonders für Kinder und 

Jugendliche entstehen dabei bleibende Eindrücke, die Haltungen und die 

Zukunft prägen. 

Die Koordinierungsstelle Umweltbildung Neukölln beim Freilandlabor Britz e.V. 

koordiniert und organisiert die Aktionswoche und vernetzt die beteiligten 

Akteur:innen. 

 

Kiezarbeit, die verbindet 

Die WONK ist kein Bezirksfest und keine Messe – sie ist ein Format, das den Kiez 

als Lernraum begreift. Wer teilnimmt, öffnet seinen Ort für die Nachbarschaft. 

Wer vorbeischaut, entdeckt vielleicht zum ersten Mal, was direkt ums Eck 

passiert. Diese Form von Nachbarschaftsarbeit baut Brücken – über 

Generationen, Milieus und Sprachen hinweg. Sie schafft das, was 

Stadtgesellschaft zusammenhält: gemeinsame Erfahrungen und das Gefühl, an 

einen Ort zu gehören. 

 

Gefördert und unterstützt 

Die WONK 2026 wird ermöglicht durch das Umwelt- und Naturschutzamt 

Neukölln, das Programm Freiwilliges Engagement in Nachbarschaften (FEIN) der 

Senatsverwaltung für Stadtentwicklung, Bauen und Wohnen sowie die Heidehof 

Stiftung. Die Förderung durch das bezirkliche Umwelt- und Naturschutzamt 

unterstreicht, wie ernst der Bezirk Neukölln die Verknüpfung von Naturschutz, 

Bildung und bürgerschaftlichem Engagement nimmt – als Querschnittsaufgabe, 

die in den Kiez hineinwirkt. 

. 

Mehr Informationen: www.wonk.de | info@umweltbildung-neukoelln.de 


